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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02

TSV Kirchbrak : TSV Gronau II 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

TSV Kirchbrak stockt Punktekonto in der 1. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 02 auf

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 02 traf der TSV Kirchbrak am Samstag, den 17.
Februar im 12. Saisonspiel auf den TSV Gronau II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt, wie klar es
letztlich war. Auffällig war, dass der TSV Kirchbrak diese Partie mit einem und der TSV Gronau II mit
4 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Groß / Ende gelang
es, Hoffmann / Reinsch im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Heimlich / Ende gegen Janz / Wehrmann hieß die nächste Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Eher wenig Gegenwehr bekamen Beyer / Bus beim 11:9, 11:3, 11:9 von
Kemper / Stolk. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Leander Wehrmann zeigte Jan-Luca Heimlich seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Michael Groß hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, derweil gegen Friedrich Janz bei seinem 3:0 keine Probleme. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Yannik Ende
überzeugte im Match gegen Matthias Reinsch, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Timo Beyer die Partie gegen Helmut Hoffmann noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim folgenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Daniel Stolk zeigte Robin Busse seinem Gegner die Grenzen auf. Nur
einen Satz verlor Louis Ende beim 11:7, 8:11, 11:4, 11:7 gegen Christoph Kemper und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV Kirchbrak
und des TSV Gronau II in die Box. Zwischenzeitlich musste Jan-Luca Heimlich zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Friedrich Janz aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Janz nun 4 Siege und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Kirchbrak nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Gronau II nach der Niederlage jetzt 6 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den MTV Banteln (TSV Kirchbrak) bzw. gegen den MTV
Deensen (TSV Gronau II).

 Statistik:
 TSV Kirchbrak

Doppel: Groß / Ende 1:0, Heimlich / Ende 0:1, Beyer / Busse 1:0 
Einzel: J. Heimlich 2:0, M. Groß 1:0, Y. Ende 1:0, T. Beyer 1:0, R. Busse 1:0, L. Ende 1:0 

 TSV Gronau II
Doppel: Janz / Wehrmann 1:0, Hoffmann / Reinsch 0:1, Kemper / Stolk 0:1 
Einzel: F. Janz 0:2, L. Wehrmann 0:1, H. Hoffmann 0:1, M. Reinsch 0:1, C. Kemper 0:1, D. Stolk 0:1
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